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Ich bin der Weinstock, ihr seid die
Reben. Wer in mir bleibt und in

wem ich bleibe, der bringt reiche
Frucht; denn getrennt von mir

könnt ihr nichts hervorbringen
Johannes 15:5

Titelbild (Tomi Scheuringer):
Hochaltarbild des Heiligen Sixtus

in der Filialkirche St. Sixt

P fa r r g e m e i n d e
N e u k i r c h e n   a m  Wa l d e
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... Pastoralassistent Mag. Wolfgang Schönleitner

Wer kann sich noch an dieses Lied der Skorpions von 
1989 erinnern? In den Anfangszeilen beschreibt er, 
wie er in einer Sommernacht an der Moskwa entlang 
geht und dem Wind des Wandels zuhört, der über 
alte Feindschaften hinwegweht: „Follow the Mosqua 
down to Gorki Park, listening to the wind of change“. 

Vor 35 Jahren ereignete sich in Europa eine Zeiten-
wende. Sie hat das Leben von hunderten Millionen 
von Menschen unmittelbar verändert. In Russland 
wurde 1987 mit der Perestroika die Öffnung des 
Landes eingeleitet vom planwirtschaftlichen-tota-
litären Sozialismus hin zur Marktwirtschaft, Mei-
nungsvielfalt und internationaler Zusammenarbeit. 
In Deutschland fiel 1989 die Mauer. Die Skorpions 
haben diese Lebensgefühl des Wandels, der Ende der 
80er in der Luft lag, in ihrer Ballade für viele Men-
schen weltweit auf den Punkt gebracht. 

Ich kann mich noch gut daran erinnern – als Bursch 
von etwa 12 Jahren – als meine Eltern in der Ver-
wandtschaft und Nachbarschaft über die Auswirkun-
gen des Mauerfalls diskutierten. Auch für mich war 
in diesen Tagen deutlich spürbar, dass sich gerade et-
was Bedeutendes ereignet, obwohl ich keine Ahnung 
von der Bedeutung dieses historischen Moments 
hatte. An eine ähnliche Erfahrung werden sich viele 
erinnern, wenn sie an den 9. September 2011 denken. 
Viele wissen noch ganz genau, was sie getan haben, 
wo sie sich aufgehalten haben, als sie von den Ereig-
nissen der Flugzeugeinschläge in den World Trade 
Towers und dem Pentagon erfahren haben.

Es gibt Momente, in denen sich das Leben unmittel-
bar verdichtet, wo wir wissen, dass es ab jetzt anders 
weitergeht. Bei der Hochzeit, Geburt eines Kindes, im 
Tod eines geliebten Menschen wird klar, dass wir von 
nun an anders weiterleben. Der Hallodri, der nach der 
Hochzeitsnacht seiner Lust in anderen Schlafzimmer-
betten nachgeht, hat den Moment verpasst, in dem 
das Leben eine unumkehrbare Wendung genommen 
hat. Die Eltern, die um ihr verstorbenes Kind trauern – 
auch sie müssen sich einen Weg ins Leben zurück er-
kämpfen, der ein Weitergehen mit dem Verlust und 

der Lücke, die bleibt, möglich macht. Es ist geschehen 
und bleibt unumkehrbar.

Der Tod und die Auferstehung Jesu Christi waren 
eine Zeitenwende für die Freunde Jesu. Das Unfass-
liche war geschehen, doch was folgt? Mit einem 
Brausen wird zu Pfingsten für die Jünger der Wandel 
angekündigt – ein Wind of Change, der von oben he-
rab, den nötigen Rückenwind für den anstehenden 
Neuaufbruch aus der Ratlosigkeit und Verzweiflung 
bringt. Wir dürfen uns immer wieder am Beispiel 
der Freunde Jesu anhalten. Sie haben in der Zeit des 
Wandels ihren Glauben nicht aufgegeben, dass es 
trotz aller Ungewissheit gut weitergehen wird. 

Auch wir Christen sind heute in einer Zeitenwende. 
Die religiöse Praxis nimmt dramatisch ab, der gesell-
schaftliche Bedeutungsverlust von christlichen Wer-
ten ist unübersehbar, das Wissen über religiöse Feste 
und Feiertage geht bei Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen in Österreich gegen null. Auch wenn wir 
in Neukirchen im Verhältnis zu anderen städtischen 
und kulturell vielfältigeren Regionen als lebendige 
Pfarrgemeinde noch deutlich besser dastehen und 
viele Akzente setzen, ist der Wind der Veränderung 
auch bei uns deutlich spürbar.

Ein chinesisches Sprichwort lautet: „Wenn der Wind 
der Veränderung weht, bauen die einen Mauern, die 
anderen Windmühlen.“ So wie die ersten Christen 
sich aufgemacht haben und Menschen für ihre Visi-
on von einer gerechten Welt, in der alle Anteil an der 
Würde Gottes haben, zu begeistern versuchten, so 
dürfen auch wir uns immer wieder an diesen Grün-
dungsgeist erinnern. Mit der Strukturreform, die ab 
1. Jänner 2025 wirksam wird, setzen wir gemeinsam 
die Segel in die neue Pfarre „Engelszell-Peuerbach“. 
Der Ausgang der Reise ist ungewiss, doch das Brau-
sen des Geistes ist in der Welt immer noch spürbar. 
Wir dürfen darauf vertrauen, dass er uns an sichere 
Ufer leitet. Die ersten Wegmarken sind bereits ins 
Auge gefasst und auf einer Doppelseite in diesen 
Pfarrnachrichten abgedruckt.

Pfingsten, das ist das Geburtstagsfest der Kirche, so 
sagt man. Bei einigen runden Geburtstagen habe ich 
es schon erlebt, dass ein Quiz über das Geburtstags-

P昀椀ngsten. Wind of Change

Rückenwind für eine Zeitenwende

Gemeinsam aufbrechen
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... Pastoralassistent Mag. Wolfgang Schönleitner

kind gemacht wurde, weil jeder Gast andere Erfah-
rungen mit dem Geburtstagskind verbindet. So lade 
ich zum Geburtagsquiz über die Kirche herzlich ein! 
Es gibt unter allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern auch einen Überraschungspreis zu gewinnen.

Euer Pastoralassistent Wolfgang Schönleitner

Was feiern wir zu Pfingsten?
a) Die Geburt Jesu
b) Die Himmelfahrt Jesu 
c) Die Ausgießung des Heiligen Geistes 
d) Die Kreuzigung Jesu

Welches Fest folgt unmittelbar nach Pfingsten? 
a) Fronleichnam 
b) Christi Himmelfahrt 
c) Mariä Himmelfahrt 
d) Erntedankfest

Geburtstagsquiz

Welches Fest feiern Christen am 15. August? 
a) Christi Himmelfahrt 
b) Mariä Himmelfahrt
c) Mariä Verkündigung 
d) Mariä Heimsuchung

Wer ist unser Kirchenpatron?
a) Hl. Martin
b) Hl. Sixtus
c) Hl. Peter und Paul
d) Hl. Johannes der Täufer

... Pater Hermann Sandberger

Liebe Heimatpfarre!

Ich darf euch mitteilen, dass ich ab 1. September wie-
der Pfarrer in Amstetten-Herz Jesu werde. Ich komme 
somit wieder näher meiner Heimat, was mich auch 
freut!

Ich möchte Euch ganz herzlich zu meiner Amtsein-
führung am Sonntag, 15. September um 9.30 Uhr in 
Amstetten Herz Jesu, Preinsbacherstr. 21, einladen. 

Mit 66 Jahren für mich noch einmal ein Neubeginn, 
mit 66 Jahren,  fängt das Leben (neu) an.

Liebe Grüße, noch aus Wien

P. Hermann Sandberger

PS: Danke auch dafür, dass ich regelmäßig das Pfarr-
blatt bekomme!

Herz-Jesu-Kirche in Amstetten
Photo: Thomas Ledl
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Unsere neue Pfarre wird ab 1. Jänner 2025 
Pfarre Engelszell-Peuerbach heißen. 
Der neue Pfarrname bezeichnet einen
Seelsorgeraum mit 2 Brennpunkten: Im Norden
das Gebiet an der Donau mit dem Stift Engelszell,
im Süden die Region im Umkreis der alten
Dekanatspfarre Peuerbach.

Unsere Pfarrkirche steht in Peuerbach.
Dort werden Großveranstaltungen gefeiert.

Das neue Pfarrbüro ist in Neukirchen am Walde.
Die Büros in den Pfarrgemeinden bleiben wie gehabt.

Kurze Erklärung:

Pfarre Engelszell-Peuerbach wird ab 1. Jänner
2025 die neue Bezeichnung für das  
Dekanatgebiet Peuerbach sein.

Die jetzigen Pfarren heißen dann Pfarrgemeinden.

Es gibt dann einen Pfarrer und mehrere Priester
und Seelsorger:innen in der Pfarre 
Engelszell-Peuerbach.

Die neue Pfarre soll auch eine Homepage
erhalten. Dort findet ihr dann jede Menge
Informationen. Wir arbeiten mit Hochdruck daran.

Weiters gibt es viele Inputs, Einladungen und
Infos auf Facebook und Instagram unter “Pfarre
Engelszell-Peuerbach”

Der Pfarrvorstand setzt sich aus
dem Pfarrer, dem
Pastoralvorstand und dem
Verwaltungsvorstand
zusammen. Dem Pfarrvorstand
wird die gemeinschaftliche
Leitung auf das gesamten
Pfarrgebiet übertragen.
Die Seelsorgeteams leiten ab
Herbst die Pfarrgemeinden.
Wichtige Entscheidungen
werden im Pfarrgemeinderat
beschlossen.
Der Bischof beauftragt alle
Priester, Seelsorger:innen und
Seelsorgeteam-Mitglieder zum
Dienst.

Grüß Gott in 
unserer neuen 
Pfarre
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Unser neuer 
Pfarrvorstand

Pfarrer Mag. Johann Padinger

Als zukünftiger Pfarrer der Pfarre Engelszell-Peuerbach möchte ich einen möglichst guten Beitrag
dafür geben, dass gläubiges Leben im Einzugsbereich meiner Pfarrgemeinden bei Frauen und Männern
und Menschen aller Generationen lebendig bleiben kann. Viele Begegnungen sind immer wieder
einmalige Erlebnisse. Dadurch finde ich neue Worte, um unser Leben mit biblischen Worten und mit
stärkenden Worten für Zeit und Ewigkeit zu verbinden. In Gottesdiensten bemühe ich mich, dass Jesu
Botschaft einen Weg zu den Menschen findet.

Pastoralvorständin Dipl.-Päd.in Dipl.-PAss.in Elisabeth Lamplmayr

Die franziskanische Spiritualität, die Stadt Assisi und der Hl. Franziskus, die Hl. Klara und die Hl. Agnes
begleiten mich schon sehr lange in meinem Leben und sind mir sehr wichtig geworden. Assisi und die
Umgebung dort sind mir immer wieder eine Kraftquelle und 2021 war ich mit einer Pilgergruppe von La
Verna nach Assisi zu Fuß unterwegs.
Mit meinen Pfarren Wels Herz-Jesu und Pichl, wo ich auch aktuell noch arbeite, unternahm ich schon
mehrere Reisen nach Assisi und konnte dort viele Menschen mit meiner Begeisterung anstecken.
Ich freue mich, wenn wir uns im Herbst kennen lernen, wenn ich in meiner neuen Funktion als
Pastoralvorständin im Pfarrvorstand gemeinsam mit Pfarrer und Verwaltungsvorständin in die neue
Pfarre des jetzigen Dekanates Peuerbach komme. Auf viele Begegnungen, ein gutes Miteinander und
ein gemeinsames Tragen der Verantwortung im Pfarrvorstand und mit den Seelsorgeteams in den
Pfarrgemeinden freue ich mich schon. Gemeinsam werden wir in diese Aufgaben hineinwachsen.

Verwaltungsvorständin Tamara Eichlberger, B.A.

Bereits als Kind war ich Ministrantin und begeistert beim Sternsingen und Ratschengehen dabei. Dies
prägte meine positiven Erfahrungen in der Gemeinschaft und ich begleitete meine Kinder als
Tischmutter zur Erstkommunion und durfte bei der Firmvorbereitung mitwirken. Ab 2020 war ich als
Pfarrsekretärin in Natternbach tätig. Diese Aufgabe bereitete mir sehr viel Freude und ich war dort im
Pfarrgemeinderat und Liturgieausschuss vertreten. Weiterhin mitarbeiten und unterstützen werde ich
das Social Media Team der neuen Pfarre. Meiner verantwortungsvollen Aufgabe im Pfarrvorstand trete
ich mit viel Freude und Engagement entgegen. 
Als Verwaltungsvorständin der Pfarre Engelszell-Peuerbach begrüßr ich die gesamte Pfarrbevölkerung
sehr herzlich und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und ein gelingendes Miteinander.

v.l. Elisabeth Lamplmayr,
Tamara Eichlberger,

Johann Padinger
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Pfarrgemeinderatsobmann Kons. Thomas Scheuringer        

Liebe Leut‘,

vorhin haben wir die Gedanken von Wolfgang über 
den „Wind of Change“ gelesen. 

Die Organisation unserer neuen Pfarre „Engels-
zell-Peuerbach“ nimmt konkrete Formen an.  Auch 
für die künftige Pfarrgemeinde Neukirchen am Wal-
de gilt es, die bevorstehenden Aufgaben und Verant-
wortlichkeiten mit Leben zu erfüllen.

Vor Weihnachten wurde begonnen, Personen zu fin-
den, die sich vorstellen können, im künftigen Seelsor-
geteam für die neue Pfarrgemeinde Verantwortung 
zu übernehmen. Vorschläge der Pfarrgemeinderats-
mitglieder waren die Basis für verschiedene Gesprä-
che. Es freut‘ mich, dass wir nun ein sechsköpfiges 
Team gewinnen konnten, welches nach einem Vor-
schlag des Pfarrgemeinderates im Sommer dem Bi-
schof zur Bestellung vorgeschlagen werden kann, 
im Seelsorgeteam die Leitung der Pfarrgemeinde 
Neukirchen am Walde zu übernehmen.

Ihr habt ja bereits gehört, dass die Grundfunktio-
nen Gemeinschaft, Liturgie, Verkündigung, Caritas, 
PGR-Organisation und Finanzen im Seelsorgeteam 
wahrgenommen werden müssen. Die potentiellen 
Kandidaten für diese Aufgaben sind Eva Lang, Desiree 
Jell, Wolfgang Schönleitner, Martin Wintereder, Her-
bert Oberndorfer und ich.   

Nach der Diskussion und dem Vorschlag im Pfarrge-
meinderat werde ich über die Aufgaben und Zustän-
digkeiten im Seelsorgeteam berichten.

In den kommenden Monaten dürfen wir auch wieder 
zu einigen Festen und Feiern einladen:

Pfarrfest   Sonntag, 2. Juni 2024
Lange Nacht der Kirchen Freitag,  7. Juni 2024
Pfarrflohmarkt   Freitag und Samstag
    18. - 19. Oktober 2024

Am Titelblatt habe ich diesmal einen Ausschnitt des 
Hochaltarbildes von St. Sixt abgebildet. Die Filialkir-
che liegt mir persönlich besonders am Herzen, daher 
möchte ich paar Worte über den Patron, den Heiligen 
Sixtus, schreiben. 

Der Heilige Six-
tus († am 6. Au-
gust 258) wird 
in seiner Funk-
tion als Bischof 
von Rom später 
als Papst Sixtus 
II. gezählt. 

Sixtus wurde 
vermutlich in 
Griechenland 
(Athen?) gebo-
ren und wurde 
am 30. August 
257 Bischof von 
Rom. Es war die 
Zeit der gro-
ßen Christen-
verfolgungen, 
Kaiser Valeria-
nus verschärfte 
im August 258 das Vorgehen gegen alle christlichen 
Kleriker, die zum Ziel hatten, bei Verweigerung heid-
nischer Opfer die Todesstrafe zu verhängen. Sixtus 
wurde bei einem Gottesdienst am 6. August 258 in 
den Katakomben des Callistus verhaftet und umge-
hend enthauptet.

Sixtus galt als „guter und friedliebender“ Gottes-
mann, der in seiner kurzen Amtszeit vor allem für ei-
nen Vergleich zwischen afrikanischen und östlichen 
Gemeinden vermittelte. Er gilt als Patron für das gute 
Gedeihen von Trauben (in den Schnitzereien des Al-
tars sind auch Weinreben dargestellt - siehe Bild), 
Bohnen, hilft und ist ein Fürsprecher für Schwangere 
bei Beschwerden.

Als Gedenktag ist in der katholischen Kirche der 7. Au-
gust festgelegt. Sixtus wird oft mit einem Geldbeutel 
oder einem Goldstück dargestellt. Das Patrozinium 
des Heiligen Sixtus ist sehr selten, in der Diözese Linz 
sind dies nur Altenfelden und St. Sixt, sehr berühmt 
ist jedoch die Sixtinische Kapelle im Vatikan, deren 
Name sich jedoch auf Papst Sixtus IV. bezieht.

Euer Pfarrgemeinderatsobmann
Tomi Scheuringer
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... Kons. Martin Wintereder

Wie die „Grauen Eminenzen“ bleibt die „Graue Ener-
gie“ ebenso im Hintergrund, ist aber doch sehr we-
sentlich.

Unter „Grauer Energie“ versteht man den indirekten 
Energiebedarf bei der Produktion eines Produktes im 
Gegensatz zum direkten Energie- bzw. Strombedarf 
bei dessen Nutzung.  Solche „unsichtbare“ Energie zu 
erfassen ist schwierig, weil viele moderne Produkte, 
insbesondere Elektronik, lange und komplizierte Lie-
ferketten haben, die oft nur schwer zu durchschauen 
sind. Graue Energien fallen großteils nicht bei uns an, 
sondern oft in entfernten Produktionsländern.

In einigen Produktfeldern gilt die vereinfachte For-
mel: Jeder Euro, den wir ausgeben, benötigt durch-
schnittlich etwa eine 1 kWh graue Energie. Ein paar 
Beispiele für eine grobe Orientierung:

Produkt Bedarf an grauer Energie (kWh)
1 Paar Schuhe    8,0
Produktkreislauf 1 kg Schokolade 2,5
500 Blatt recyceltes Papier  28,0
500 Blatt chlorfrei gebleichtes Papier 41,0
Produktion eines Computers  3.000,0
Produktion eines Notebooks  1.000,0
Produktion einer Jeans   40,0
Smartphoe im Lebenszyklus  220,0
Herstellung eines Kleinwagens 30.000,0
1 einzelne Aluminiumdose  5,0

Schöpfungsverantwortung konkret 
GRAUE ENERGIE - Was ist denn das?

Diese Strommengen müssten beim jährlichen Haus-
halts- Stromverbrauch eigentlich dazu gedacht wer-
den und auf die Jahre der Nutzung aufgeteilt wer-
den. Zum Vergleich: ein 2 - 4-Personen-Haushalt hat 
einen durchschnittlichen Stromverbrauch von 7 - 14 
kWh pro Tag. 

Wie kann man „Graue Energie“ reduzieren? Anbei ein 
paar Empfehlungen:
•	 Sorgen	 sie	 dafür,	 dass	 Apparate	 und	Geräte	
länger halten und möglichst repariert werden, statt 
sie zu ersetzen, wenn sie defekt sind.
•	 Nützen	sie	„Alltags-sharing“:	Leihen	und	ver-
leihen sie Alltagsgeräte, die sie nur sporadisch brau-
chen – über soziale-Gruppen, Aushänge oder lokale 
Tausch-Plattformen, sowie dem Siedlerverein.
•	 Behalten	 sie	 Geräte	 nicht	 ungenützt	 im	
Haushalt. Verschenken Sie Dinge, die sie nicht mehr 
benötigen, an Personen, die diese weiterhin nutzen 
können. 
•	 Nützen	 sie	 Flohmärkte	 für	 die	 Weitergabe	
und den Einkauf – wie in Neukirchen am  Walde vom 
18. - 19. Oktober 2024.

Martin Wintereder

(Grafik und Textteile tw. von der Homepage der Elek-
trizitätswerke Schönau im Schwarzwald übernom-
men)

Dieses Jahr bitten wir um Spenden für Men-
schen in Not für die Caritas am Pfingstwo-
chenende. Und mit dem im Pfarrblatt bei-
gelegten Erlagschein. 

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie der Ca-
ritas, armutsbetroffene Menschen mit Le-
bensmittelgutscheinen, Zuschüssen für 
Strom und Heizung, beratenden Gesprä-
chen, mit Obdach, medizinischer Versor-
gung und warmen Essen zu unterstützen. 
Herzlichen Dank für Ihre Nächstenhilfe 
und Ihre Solidarität.

Hilfe für Menschen in Not in Oberösterreich 
und in unserer Pfarrgemeinde 



8

... aus dem Pfarrkirchenrat

Geschätzte Pfarrbevölkerung!

Die Kirchenrechnung für das Geschäftsjahr 2023 
wurde fertig gestellt und von den Rechnungsprüfern 
Frau Hildegard Dunzinger und Herbert Hochholzer 
geprüft. Mitte März wurde die geprüfte und in Ord-
nung befundene Jahresabrechnung dem Fachaus-
schuss für Finanzen vorgelegt. Nach genauer Durch-
sicht ist diese einstimmig genehmigt worden. Bei der 
PGR Sitzung am 21. März ist diese ebenfalls einstim-
mig genehmigt worden und lag 14 Tage zur freien 
Einsicht im Pfarramt auf. Die höchste Einnahme war 
der Kirchenbeitragsanteil von € 19.571,93. Bei den Ta-
felsammlungen wurden € 16.466,25 gegeben. Beim 
Erntedankopfer wurden € 4.140,99 und für die Hei-
zung Sammlung sind € 3.389,32 gespendet worden. 
Erfreulich war wieder das Spendenergebnis für die 
Solidarität mit anderen Mitmenschen und Aktionen 
in der Höhe von € 27.278,59.

Die Dreikönigsaktion ist mit dem Ergebnis von € 
8.091,47 die Aktion mit dem höchsten Ertrag gefolgt 
von der Aktion SEI SO FREI mit € 6.426,31. Ein “Ver-
gelts Gott“ bei allen Gönnern und Spendern! Leider 
waren die Ausgaben für unsere Gebäude und Dienst-
leistungen höher als die Einnahmen. 
Hier einige Zahlen:
Kerzen          1.792,47
Gehälter    22.323,84
Instandhaltung Friedhof        3.494,31
Instandhaltung Gebäude        7.779,93
Müllabfuhr       2.575,50
Strom, Wasser, Kanal       3.529,83
Grünanlagen, Schneedienst      2.915,76
Heizungskosten   16.605,44
Pfarrblatt         5.987,90
Versicherung         5.092,13
Büroaufwand gesamt      2.345,29

Das Geschäftsjahr 2023 haben wir mit einem Abgang 
in der Höhe von € 8.709,03 beendet!

Ich bedanke mich bei allen Fleißigen die immer wie-
der bereit sind Aufgaben und Arbeiten zu überneh-
men. Sei es die Mesnerdienste, der Blumenschmuck, 
die Haustechnik, der Winterdienst und vieles, vieles 
mehr in Neukirchen und in St. Sixt. Unserer Pfarrse-
kretärin Frau Karin Braumann danke ich herzlich für 
ihre gewissenhafte und verlässliche Arbeit. Herrn 

Gerhard Braumann, Mandantsnehmer für unseren 
Kindergarten, sage ich danke für die vielen freiwilli-
gen Stunden, die er für den laufenden Betrieb und für 
die Umbau - und Zubauarbeiten geleistet hat.

Frau Nicole Weiß, Kindergartenleiterin und ihrem 
Team sage ich Dankeschön für ihre Arbeit, sowie 
eure Geduld und Umsicht in der Umbauzeit. Beim 
BGM Hannes Humer aus Eschenau und BGM Raphael 
Hofinger aus Neukirchen am Walde, sowie deren Ge-
meinderäte, bedanke ich mich für die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit.

Die Mitglieder des Fachausschusses für Finanzen sind 
weiterhin bemüht für ein stabiles und zukunftsfähi-
ges Ergebnis zu sorgen.               Walter Sandberger

Leider kommt es oft vor, dass Steckschwämme, Blu-
mengeschirr und andere nicht kompostierbare Din-
ge, falsch entsorgt werden. Siehe Fotos.

Wenn sich die fachgerechte Entsorgung nicht bes-
sert, sind wir leider gezwungen den kompostierba-
ren Abfall anderweitig zu entsorgen. Die Kosten da-
für betragen rd. das 10-20fache (Müllverbrennung 
Wels - Abrechnung nach Tonnagen). Selbstverständ-
lich werden wir die Kosten dafür an alle Grabbesit-
zer weitergeben müssen! Bitte trennen sie den Müll 
ordnungsgemäß!

An der Rückseite der alten Leichenhalle ist ein frost-
sicherer Wasserhahn montiert worden. Dieser ent-
wässert sich von selbst. Bitte schließen sie diesen 
Wasserhahn nur leicht zu, bei jeder Schließung läuft 
automatisch ein wenig Wasser nach!! In Betrieb ist 
diese Wasserentnahmestelle von Ende Februar bis 
zum Ende des Frühjahrsfrostes. 

Rückenwind für eine Zeitenwende
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Liebe Bücherfreunde!

Die Tage werden länger und die Nächte wieder kür-
zer. Die Temperaturen steigen stetig an.  Es ist wieder 
Zeit, laue Nächte mit einem guten Buch auf der Ter-
rasse zu verbringen. Egal ob leichte Sommerlektüre 
oder Krimis, die euch noch mehr ins Schwitzen brin-
gen.  Wir haben für jeden das perfekte Buch!

Im Juli und August treten wir wieder ein bisschen 
kürzer und genießen den Sommer. Die Bücherei ist in 
diesen beiden Monaten freitags geschlossen. An den 
anderen beiden Öffnungstagen sind wir aber wie ge-
wohnt für euch da:
•	 Sonntag:	8:30	–	10:30	Uhr	
•	 Dienstag:	17:00	–	18:00	Uhr
•	 Freitag:	16:00	–	17:30	Uhr

Viele neue Bücher warten bereits auf euch, wir ha-
ben alle unsere Genres wieder mit neuem Lesestoff 
aufgefüllt!

Neue Geschich-
ten aus Kärnten. 
Seit Madeleine 
Becker auf den 
Bauernhof ge-
zogen ist, ist ei-
niges passiert. 
Sie verliebte sich 
in Kühe, Katzen 
und nicht zuletzt 
in einen Mann, 
half Tieren auf 
die Welt und 
musste sich von 
einigen wieder 
verabschieden. 
Sie erzählt von 
ihrer Welt zwi-
schen Almwie-
sen, Melkma-

schine und Gemüsegarten, von wolligen Schweinen 
und blinden Kühen - aber auch von großen Heraus-
forderungen, die sie schließlich vor eine Entschei-
dung stellen ... Ein wunderbar anekdotenreiches 
Buch, das innehalten lässt und für Themen sensibi-
lisiert, die man in der Stadt und im Supermarkt allzu 
leicht ausblenden kann.

Bücherei

 
Auf den ersten Blick sieht Carag aus wie ein normaler 
Junge. Doch hinter seinen leuchtenden Augen ver-
birgt sich ein Ge-
heimnis: Carag ist 
ein Gestaltwandler. 
Aufgewachsen als 
Berglöwe in den 
Wäldern lebt er 
erst seit Kurzem in 
der Menschenwelt. 
Das neue Leben ist 
für ihn so fremd 
wie faszinierend. 
Doch erst als Carag 
von der Clearwater 
High erfährt, einem 
Internat für Wood-
walker wie ihn, ver-
spürt er ein Gefühl 
von Heimat. In Hol-
ly, einem frechen Rothörnchen, und Brandon, einem 
schüchternen Bison, findet er Freunde. Und die kann 
Carag gut gebrauchen - denn sein neues Leben steckt 
voller Gefahren ...
 

Alle Zeitschriftenliebhaber möchten wir hier auch 
gerne wieder einmal auf unser Angebot aufmerksam 
machen:
•	 Bergwelten
•	 Landlust
•	 Servus	in	Stadt	und	Land
•	 Kraut	und	Rüben
•	 Einfach	Hausgemacht
•	 Koch	und	Back
•	 Backen	mit	Christina
•	 Konsument
•	 Welt	der	Frauen

Wir wünschen euch einen wunderschönen Sommer 
und viele unvergessliche Erinnerungen! Wo ihr erfri-
schende Bücher findet wisst ihr ja… 

Wir freuen uns schon, euch bald bei uns zu sehen!
Euer Bücherei-Team

Wer Bücher schenkt, schenkt Wertpapiere. ~Erich 
Kästner~

„Hin und weg“ - Madeleine Becker

„Woodwalkers - Carags Verwandlung“
Katja Brandis
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P昀椀ngstsonntag, 19. Mai 2024   09:00

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung (Franz 
Ferihumer), mitgestaltet vom Singkreis

P昀椀ngstmontag, 20. Mai 2024   09:00

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
(Martin Wintereder)

Samstag, 25. Mai 2024   

Gottesdienst entfällt 19:00

Info: Seitenklangkonzert   18:00

Sonntag, 26. Mai 2024   09:00

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
(Wolfang Schönleitner), Vorstellungsmesse der Firm-
kandidaten

Donnerstag, 30. Mai 2024   09:00

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung (Franz 
Ferihumer), mitgestaltet vom Kirchenchor,
anschließend eucharistische Prozession

Sonntag, 2. Juni 2024   

Heilige Messe mit Pfarrer Hans Padinger, gestaltet 
als Familienmesse, anschließend Pfarrfest am Kir-
chenplatz   08:30

Freitag, 7. Juni 2024   

Lange Nacht der Kirchen   ab 18:30

Freitag, 28. Juni 2024   17:00

Pfarrfirmung mit Abt Reinhold Dessl aus Wilhering
   

Samstag, 29. Juni 2024   

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung (Wolf-
gang Schönleitner), mitgestaltet von der Wieslinger 
Volksmusik   19:00

Sonntag, 30. Juni 2024   

Patrozinium der Pfarre Wortgottesfeier mit Kommu-
nionspendung (Wolfgang Schönleitner)   09:00

Einladung zu den Gottesdiensten und Feiern

FRONLEICHNAM
Hochfest des Leibes und Blutes Christi

PFINGSTEN

Patrozinium in St. Sixt

Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel
Tag der Tracht

Sonntag, 11. August 2024   

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in 
Neukirchen am Walde (Hans Hofer)   09:00

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in St. Sixt 
(Friedrich Kaltseis), mitgestaltet von der Gitarren-
gruppe 09:30

Donnerstag, 15. August 2024 09:00

Heilige Messe (Hermann Sandberger)

Sonntag, 18. August 2024   09:00

Heilige Messe (Hermann Sandberger), mit Wetter-
kerzen- und Kräuterweihe, mitgestaltet vom Trach-
tenverein und Wieslinger Volksmusik

Samstag, 14. September 2024   19:00

Kreuzerhöhung, Gottesdienst, mitgestaltet von der 
Wieslinger Volksmusik, anschließend Prozession 
zum Jubiläumskreuz

Sonntag, 21. Juli 2024   09:00

Chrisophorussonntag

Pfarrnachrichten P昀椀ngsten

Abgabetermin für die Beiträge:  
Freitag, 30. August 2024
Abholtermin im Pfarrheim: 
Samstag, 28. und Sonntag, 
29. September 2024
dann in der Leonhardikapelle

Impressum
Pfarrnachrichten (Kommunikationsorgan) der Pfarre 
Neukirchen am Walde
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
 Pfarre Neukirchen am Walde, 
 4724 Neukirchen am Walde, Kirchenplatz 1
Layout, Satz, Druckvorstufe: Kons. Thomas Scheuringer
Verlagsort: Neukirchen am Walde
Herstellungsort: Wien
Bildmaterial: die Rechte aller abgedruckten Bilder liegen 
bei der Pfarre Neukirchen am Walde oder wurden dieser 
für die Verwendung in den Pfarrnachrichten zur Verfü-
gung gestellt
07278/3232    pfarre.neukirchen.walde@dioezese-linz.at
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Frauenaus昀氀ug nach Zwettl

Katholische Frauenbewegung

Wir möchten heuer alle Frauen zu einem gemeinsa-
men Ausflug einladen!  Am 6. Juli 2024 fahren wir 
nach Zwettl wo wir eine Führung durch das wunder-
schöne Stift bekommen und anschließend zur Firma 
Sonnentor, wo wir einen kulinarischen Nachmittag 
verbringen. Wir freuen uns, wenn wieder viele Frau-
en an dem Ausflug teilnehmen! Bitte um Anmeldung 
bei Desiree Jell: 0650 6602295

Am Sonnerstag, 16. Mai 2024 möchte ich zu einem 
gemeinsamen Meditations-Abend einladen, an dem 
wir einen entspannten und schönen Abend verbrin-
gen. Ausschreibung folgt.

Ich möchte die neuen Damen im Helferkreis vor-
stellen: Patricia Greindl (Kassiererin) - Bianca Bürger, 
Martina Ratzenböck und Julia Litzlbauer unterstüt-
zen mich bei den Aufgaben! Des Weiteren bin ich 

Meditationsabend

Neuer Helferkreis

sehr dankbar, dass die Frauen vom Helferkreis von 
Humer Theresia auch weiterhin an meiner Seite sind 
um mich zu unterstützen. Danke Humer Resi, dass 
auch du noch weiterhin mitwirkst!  Ich finde es sehr 
schön zu sehen, wie Generationen zusammenarbei-
ten können und wir uns gegenseitig bereichern. Ich 
freue mich sehr ,diese schöne Aufgabe übernommen 
zu haben und mit Frauen für Frauen einen Raum des 
Miteinanders zu schaffen! 

Gemeinsam mit der Strickrunde von Frau Andessner 
haben wir eine schöne Aktion gestartet - vielen Dank 
für Eure Mithilfe. Alle Neugeborenen bekommen 
selbst gestrickte Patscherl von uns! 

Liebe Grüße 
Desiree Jell 

Wenn du teil der Katholischen Frauenbewegung 
werden möchtest melde dich gerne bei mir:
Desiree Jell 0650 6602295

Patscherl für Neugeborene

Desiree Jell erzählt die kindgerechte Geschichte über 
das“ Vater unser“ mit dem Erzähltheater, anschlie-
ßend können die Kinder Ihre eigenen Schutzengel 
basteln!

Es wird heuer noch einen Kinder Erste Hilfe Notfall 
Kurs stattfinden, der Termin wird noch bekannt ge-
geben. 

Am 31. August 2024 um 9:00 finden die Anmeldun-
gen für die Spielgruppen statt. Wir öffnen wieder 
den Spielgruppenraum, für Kaffee und Kuchen wird 
gesorgt. Die Eltern und Kinder können die Räume an-
schauen und sich mit anderen Eltern austauschen.  
Wir freuen uns über viele bekannte und neue Kinder! 
Die Anmeldung für die Spielgruppen ab Herbst 
2024 ist auch telefonisch bei Desiree Jell unter 
0650/6602295 möglich.

Wir wünschen allen Eltern und Kindern einen erhol-
samen Sommer! Liebe Grüße - Euer Spielgruppen 
Team: Desiree Jell, Anna Hochholzer, Franziska Ant-
linger, Anna Leinhofer

SPIEGEL-Treffpunkt 
Neukirchen am Walde und Eschenau

Wir möchten auch heuer wieder zum Abschluss alle 
Spielgruppeneltern und -kinder zum Sommerfest 
einladen! Bei Kaffee, Kuchen, Spiel und Spaß möchten 
wir uns bei den Eltern bedanken, die uns so zahlreich 
in den Spielgruppen besuchen!  Das Sommerfest 
findet am 22. Juni 2024 ab 09:00 in der Musikschu-
le (Spielgruppenraum) statt! Bei Schönwetter am 
Musikschulparkplatz. Auch für das Wohl der Männer 
wird wieder gesorgt und wir freuen uns immer sehr, 
auch die Väter kennenzulernen!
 

Beim Pfarrfest werden wir die Kinder wieder schmin-
ken und einen Spielepass gibt es heuer auch wieder! 
Es wird gebastelt,  gespielt und es ist sicher für jedes 
Kind was dabei. Wir freuen uns schon sehr darauf!

Wir freuen uns sehr, dieses Jahr bei der Langen 
Nacht der Kirchen einen Beitrag gestalten zu dürfen!  

Sommerfest

Spielgruppenstart 2024

Lange Nacht der Kirchen - 7. Juni 2024

Pfarrfest - 2. Juni 2024



12

Ein Kind kann einem Erwachsenen immer drei Dinge 
lehren: grundlos fröhlich zu sein, immer mit irgend-
etwas beschäftigt zu sein und nachdrücklich das zu 
fordern, was es will. [Paulo Coelho] 

Bei uns im Kindergarten ist immer etwas los……

Wir genießen die Natur in vollen Zügen, im Wald, auf 
der Wiese und in unserem Garten.

Für das Kindergartenjahr 2024/2025 sieht die Grup-
penzusammensetzung folgendermaßen aus: Eine In-
tegrationsgruppe mit Gruppenintegration, eine Ein-
zelintegrationsgruppe, drei Regelgruppen und eine 
Krabbelstube.

In der Krabbelstube sind bereits ALLE Plätze belegt. 
Im Kindergarten haben wir noch Plätze frei.

Montag, 10. Juni 2024 im Kindergarten von 14:00-
15:30 Uhr; 

Mittwoch, 12. Juni 2024 in der Krabbelstube von 
14:0-15:30 Uhr für die neuen Kinder, welche im Jahr 
2024/2025 beginnen.

Pfarrcaritas Kindergarten - Neukirchen am Walde 

Neuigkeiten und Termine

Ein herzliches Grüß Gott an die Pfarrgemeinde

Seit Mitte April dürfen wir eine neue Kollegin in unse-
rem Haus begrüßen. Daniela Enser aus Altschwendt 
hat die Betreuung für die Einzelintegration bei uns 
im Haus übernommen. Wir freuen uns, Daniela bei 
uns im Team begrüßen zu dürfen und wünschen ihr 
eine spannende und tolle Zeit bei uns!

Christine Wundsam haben wir in die Karenz verab-
schiedet. Christine wünschen wir eine tolle Zeit zu 
Hause und viel Zeit für ihre Familie.

Im Namen des gesamten Teams wünsche ich euch 
einen sonnigen und erholsamen Sommer

 Nicole Weiß

Kennenlernnachmittag

neue Mitarbeiterin Daniela Enser



13

Neukirchen
am Walde

Pfarre

Es wird darauf hingewiesen, daß am Veranstaltungsort Photos und/oder Videos angefertigt werden und zu Zwecken 
der Dokumentation der Veranstaltung veröffentlicht werden können. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung nehme 
ich zur Kenntnis, dass Photographien und Videomaterialien, auf denen ich abgebildet bin, zur Presse-
Berichterstattung verwendet und in verschiedensten (sozialen) Medien, Publikationen (Pfarrnachrichten) und auf 
der Webseite www.pfarre-neukirchen.at veröffentlicht werden. 

18:30 - 19:30 (Kinderprogramm)

„Eine Geschichte über die Kirche“ für Kinder
Basteln für Kinder
in der Leonhardi-Kapelle - Leitung Desirée Jell (SPIEGEL)

19:45 - 20:30

Steine des Glaubens - Ein spiritueller Mitmachimpuls
Was wären Gebäude ohne Menschen, die sie mit Leben füllen? Gemeinsam wollen wir uns
auf eine spirituelle Entdeckungsreise begeben und unsere Vorstellungen von Kirche erkunden. 
Dazu werden in der Kirche Bausteine zum kreativen Gestalten zur Verfügung stehen. 
Herzliche Einladung, gemeinsam mit anderen kreativ an den Formen von Kirche zu bauen, 
die ihnen als Heilmittel wichtig sind. Impulse und Begleitung: PAss. Mag. Wolfgang Schönleitner

20:45 - 21:45

Kunsthistorischer Rundgang durch unsere Pfarrkirche -
eine kleine Reise durch die Jahrhunderte
mit Kunsthistoriker Reinhard Dobrezberger

21:55 - 22:40

Licht für die Welt
Orgelstücke (Marie-Therése Stiedl)
Marie-Therése Stiedl und ihr Bruder Gabriel Scheuringer 
singen Lieder und begleiten sich mit Gitarre und Klavier

22:45 - 23:30

Musikalische Meditation
Klangimpressionen aus der „Missa Universalis“ von Eela Craig und Anton Bruckner
arrangiert von Tomi Scheuringer

18:00 - 24:00
Imbiss auf dem Kirchenplatz und im Pfarrheim

07.06.24

Tag der Tracht Heimat- und

Trachtenverein

Neukirchen

9:00 Uhr Gottesdienst 

anschließend Frühschoppen
mit der Jugendkapelle Grenzenlos

Sonntag, 18. August 2024

mit der Wieslinger Volksmusik 
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... Erstkommunion 2024

Unter dem Motto „Eingeladen vom König“ versam-
melten sich am Sonntag, 7. April, 28 Kinder zum Fest 
der Erstkommunion in der Pfarrkirche. Gemeinsam 
mit ihren Familien und der ganzen Pfarrgemeinde 
kamen sie der Einladung nach und feierten die Hl. 
Messe mit. Dabei empfingen sie zum ersten Mal Je-
sus in der Kommunion. Das „Brot des Lebens“, wie 
Pfarradministrator Johann Padinger in der Predigt 
leicht verständlich ausführte. 

Die 28 Königskinder – wie wir es alle seit der Taufe 
sind – strahlten an diesem ungewöhnlich warmen 
Frühlingstag mit der Sonne und dem festlichen Blu-
menschmuck in der Kirche um die Wette. Musika-
lisch wurde das Fest von der Musikkapelle umrahmt 
und die Hl. Messe mit Volksgesängen mit Orgel und 
rhythmischen Liedern von den Erstkommunionkin-
dern gestaltet. Unterstützt wurden die Erstkommu-
nionkinder dabei von einem kleinen Schulchor und 
vielen Ministranten. 

Zu den Vorbereitungsstunden trugen heuer alle Fa-
milien der Erstkommunionkinder etwas bei. In einer 
der sechs Einheiten wurde auch über das Teilen nach-

gedacht. Nicht nur empfangen, sondern auch Dank-
sagen und Weiterschenken an Menschen, denen es 
nicht so gut geht, wurde in die Tat umgesetzt. Die 
Kinder sammelten in ihrem Umfeld Geld für die Initi-
ative „Mary’s Meals – Eine Schale Getreide verändert 
die Welt“ und legten auch von ihrem Taschengeld et-
was dazu. 

„Mary’s Meals“ ist ein Schulernährungs- und Bil-
dungsprogramm, welches in den ärmsten Ländern 
der Welt täglich mehr als 2,4 Millionen Kindern mit 
einer warmen – oft der einzigen – Mahlzeit  versorgt. 
Mit nur 11 Cent pro Tag kann bereits ein Kind ernährt, 
und ihm der Weg aus der Armut durch den Zugang 
zu Bildung ermöglicht werden. 

Dank der großzügigen Spendensumme von € 747,18, 
können sich nun weitere 6747 notleidende Kinder 
über eine Mahlzeit freuen! (Infos unter www.marys-
meals.at)
 
Ein herzliches Dankeschön allen, die etwas zum Ge-
lingen des Erstkommunionfestes beigetragen ha-
ben!        Barbara Ruml

Photo: Christian Hable, hapo fotography e. U.
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Angebote des Katholischen Bildungswerkes

Saitenklang - Konzert

Samstag, 25. Mai 2024 18:00

in der Pfarrkirche Neukirchen am Walde mit dem 
OÖ. Hackbrettorchester „Hackbrettissimo“ und 
Hackbrettstudierenden der Anton Bruckner Pri-
vatuniversität. Andreas Kalteis aus unserer Hei-
matpfarre ist Mitglied des Ensembles. 

Das Hackbrett hat in Österreich eine sehr lange 
Geschichte, in der es sich vom Volksmusikinstru-
ment zum Konzertinstrument entwickelt hat. Es 
erwartet Euch ein buntes Programm von Barock-

musik sowie Filmmusik, Popmusik und traditio-
nelle Musik. 

Hackbrettissimo wurde im November 2009 von 
Liudmila Beladzed gegründet. Es besteht aus ca. 
12 bis 20 Mitgliedern. Die Mehrzahl der Musi-
ker*innen kommt aus Oberösterreich, allerdings 
gibt es auch Mitglieder aus anderen Bundeslän-
dern. 

Das erste Konzert eines Hackbrettorchesters in 
Neukirchen am Walde mit anschließender Aga-
pe. (freiwillige Spende erbeten)

Annahme:

Freitag, 11. Oktober, 14:00 - 18:00

Samstag, 12. Oktober, 8:00 - 12:00

Mittwoch, 16. Oktober, 16:00 - 19:00

angenommen werden: Bücher (An-
sichtskarten, Sterbebilder, Dokumen-
te, …), Möbel (vor allem Kleinmöbel), 
Elektrogeräte, Geschirr, Antiquitäten, 
Bilder, „Allerlei schönes“, ...

KEINE: Bekleidung, Schuhe, Kühlge-
räte, EDV-Geräte, Fernseher



9:00 Uhr
Festgottesdienst

im Anschluss Pfarrfest
Auftritt von den Plattlern

des Trachtenvereines Neukirchen

Speis‘ und Trank -  Hüpfburg - Kinderbetreuung

2. Juni 2024
Kirchenplatz

bei Schlechtwetter
im Pfarrheim

PPA FEST
19tes

Neukirchen
am Walde

Pfarre

Sonntag

Der Pfarrgemeinderat
freut sich auf 
Euer Kommen
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